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29. Markt der Möglichkeiten in Tübingen
Am Samstag, 9. Mai, und Sonntag, 10. Mai, gibt es rund um die Jakobuskirche besonderes Kunsthandwerk mit einem tollen Rahmenprogramm

Der Markt der Mög-
lichkeiten ist ein 
Highlight im Tü-
binger Jahreska-

lender. Zwei Tage lang las-
sen sich am Samstag, 9., und 
Sonntag, 10. Mai, Kunsthand-
werkerinnen und Kunst-
handwerker über die Schul-
ter schauen und bieten ihre 
Werke zum Verkauf. Man-
ches ist einfach berückend 
schön, anderes kunstvoll ori-
ginell, wieder anderes prak-
tisch und dekorativ.

Gemeinsam haben alle 
auf dem Markt angebotenen 
Stücke: Sie sind handwerk-
lich kunstvoll und mit viel 
Liebe zum Detail gefertigt. 
Traditionell findet der schö-
ne Markt in der Tübinger 

Unterstadt rund um die Ja-
kobuskirche statt, sie ist das 
älteste Gebäude der Stadt. 
Die Kirche steht mitten im 
ehemaligen Handwerker-
viertel – einen besseren 
Platz für den Markt der 
Möglichkeiten kann es kaum 
geben. Hier – und im Salzsta-
del gleich daneben – de-
monstrieren die Ausstelle-
rinnen und Aussteller in stil-
voller Umgebung ihren 
meisterlichen Umgang mit 
Material und Werkzeug. 

Die Handwerkerinnen 
und Handwerker, Künstlerin-
nen und Künstler auf dem 
Markt der Möglichkeiten 
sind alles in einem: Designer, 
Meister der Materialauswahl 
und Verarbeitung, Fachleute 

für Präsentation und Ver-
marktung. 

„Das Schaffen von Ge-
genständen und Kunstwer-
ken mit den eigenen Hän-
den findet heute immer we-
niger öffentlich statt“, so 
Ulrich Scheel, einer der 
langjährigen Organisatoren 
des Marktes. „Besonders 
Kinder, aber auch manche 
Erwachsene haben oft kaum 
noch eine Vorstellung vom 
Entstehen der Dinge.“ Des-
halb wirbelt er seit Jahren 
im Hintergrund und schafft 
es Jahr für Jahr – gemeinsam 
mit der Stadt Tübingen und 
der Kirchengemeinde der 
Jakobuskirche – diesen 
schönen Markt auf die Bei-
ne zu stellen. Am kommen-

den Wochenende kann man 
wieder vieles erleben und 
bestaunen. Die Besucherin-
nen und Besucher haben die 
Möglichkeit, mit den Künst-
lerinnen und Künstlern ins 
Gespräch zu kommen und 
zwei Tage lang in die wun-
derbare Welt des Kunst-
handwerks einzutauchen. 
Flankiert wird der Markt 
von einem bunten Kultur- 
und Musikprogramm.

Für das leibliche Wohl 
sorgt die Kirchengemeinde 
der Jakobuskirche mit einem 
Kirchen-Café, das überdies 
zum Verweilen einlädt.  
� Simone Maier

Info:  
www.marktdermoeglichkeiten.de

Kunsthandwerk –  
mit Leib und Seele
Am kommenden Wochenende, Samstag 9. Mai, und Sonntag, 10. Mai, ist von 
10 bis 18 Uhr wieder Markt der Möglichkeiten rund um die Jakobuskirche in 
Tübingen. Der Wochenmarkt ist am Marktplatz und auf dem Holzmarkt.

Programm 
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr 
Festgottesdienst zum Markt

11 Uhr 
Marktbeginn

13 + 15 Uhr 
Die Jakobuskirche: 
Kleiner Spaziergang durch die 
älteste Kirche der Stadt.  
Treffpunkt: 
Chorraum in der Kirche

14 + 16 Uhr 
Kindertheater KRAUSEMINZE 
spielt im Salzstadel, DG:  
Freunde? Ja – Nein – Vielleicht?

15 + 17 Uhr 
Sax&Phon-Company 
der Tübinger Musikschule 
„Frühling bläst 
aus allen Rohren“  
Marching Saxophons

18 Uhr 
Marktende

Freunde? 
Ja – Nein – Vielleicht?
Auch gute Freunde streiten 
mal – sind sie dann noch 
Freunde? Die Waldfee und 
der Steintroll suchen Wege, 
ihre Freundschaft zu retten.
Das Kindertheater Krause-
minze spielt ein phantasie-
volles Stück übers Streiten 
und Versöhnen. 
14+16 Uhr im Salzstadel, DG.

Programm 
Samstag, 9. Mai
10 Uhr 
Marktbeginn

13 + 15 Uhr 
Die Jakobuskirche: 
Kleiner  Spaziergang durch die 
älteste Kirche der Stadt.  
Treffpunkt: 
Chorraum in der Kirche

14 + 16 Uhr 
Kindertheater KRAUSEMINZE 
spielt im Salzstadel, DG:  
Freunde? Ja – Nein – Vielleicht?

15 + 17 Uhr 
Musikalischer Gast: Vic25  
„Das Blaue vom Himmel“ 

18 Uhr 
Marktende

Wochenmarkt

Der Samstags-Wochenmarkt 
findet am 9. Mai von 8 bis 13 
Uhr auf dem Marktplatz und 
am Holzmarkt statt.

Der mittlerweile 29. Markt 
der Möglichkeiten in  
Tübingen rund um die 
Jakobuskirche ist wieder ein 
Magnet für alle Menschen, 
die das Schöne mögen.  
Umrahmt wird der Markt 
von Live-Musik und Theater.  
Fotos: Ulrich Scheel

Victor Kadlec aus Nehren malt Bilder voller strahlender 
Möglichkeiten in Acryl und Öl (Bild oben).  

Die besondere Ausstellung ist im 1. OG des Salzstadels.

Maarts Manufacture
Handgemachter Schmuck
aus recyceltem Altgold & 

ethisch gewonnenem Edelmetall 
unweltschonend gefertigt

Maren Baum 
Goldschmiedin & Edelsteinfasserin 

Privates Atelier in Tübingen 
www.edelsteinfassen-baum.de

www.maarts.de • 07071/1467318

PORZELLAN & DESIGN 
www.susannbabion.de

www.FrauWeberWebt.de

FrauWeberWebt

Kunst zum Schmücken 
KÜNSTLERSCHMUCK FÜR INDIVIDUALISTEN 

ROBERTO KOCCHIU

Frisches vom Grill
Kaffee & Kuchen

Kirchenführungen

Gottesdienst

am Sonntag

 10.00 Uhr

Kreativangebot für Kinder
www.ideenreich-atelier.de

Sie finden Ulrike Wiesner 

im Salzstadel (Foyer)

BUNT ist meine Lieblingsfarbe

Hong Lang
Cyanotypie, Origami & mehr
instagram@eternal_planet_art 
langhong927@gmail.com

Geschirrkeramik · Objekte
Wilde Kerle

Die KeramikSchmiede
Keramikwerkstatt Ulrich Scheel

www.mordiogässle.de

Heimo Autenrieth - Leder
hfa1999@yahoo.de

Holz/Papier
URSULA HOMRIGHAUSEN
uhomrighausen@web.de

Tübingen

Feines aus Holz

STEFAN BROSZEIT
www.broszeit-holz.de

Stuhl- und 
Korbflechterei 
Witt

 korbflechterei_witt
              

www.handsart-lederdesign.de

Handgefertigte 
Einzelstücke in Leder

Lederdesign

Baumzeit tanzt
jetzt in Erzingen

Andreas Stoll
Baumzeit 

Wolfsgrube 5
79771 Klettgau Erzingen 
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